
Betriebliches Rechnungswesen

1. Buchführung (Finanzbuchhaltung, Geschäftsbuchführung) ‐‐> Fibu

vollständige Erfassung aller Geschäftsfälle eines Unternehmens in einer Rechnungsperiode 

(ein Geschäftsjahr bzw. ein Wirtschaftsjahr) in zeitlicher und sachlicher Ordnung.

Grundbuch (Journal, Primanota) Hauptbuch

Datum, Vorgang Konten

Dokumentationsaufgaben auf Basis gesetzlicher Regelungen

(AO, HGB, EStG, UStG, GmbHG, AktG, KStG….)

Ergebnis: Bilanz ‐‐> Vermögens‐ und Kapitalabbildung

Gewinn‐ und Verlustrechnung (GuV) ‐‐> Abbildung der Erfolgsquellen

Erfolg ‐‐> Gewinn oder Verlust

ggf. Anhang und Lagebericht

2. Kosten‐ und Leistungsrechnung (KLR) ‐‐> interne Rechnungslegung

Liefert das Betriebsergebnis (Leistungen ‐ Kosten), bezieht sich immer auf das Kerngeschäft,

also den Unternehmenszweck

liefert über die Kalkulation die Selbstkosten der Produkte und Leistungen sowie der Periode

(i. d. R. ein Monat)

ermittelt die Wirtschaftlichkeit von Produkten, Leistungen und Geschäftsbereichen über die

Deckungsbeiträge

Liefert die Daten für strategische und operative unternehmerische Entscheidungen

3. Statistik Auswertung betrieblichen Zahlenmaterials für Jahresvergleiche, Betriebsvergleiche

und als Grundlage der…

4. Planungsrechnung

Aufstellung der betrieblichen Teilpläne

‐ Absatzplan (Menge)

‐ Umsatzplan (Wert)

‐ Produktionsplan

‐ Personalplan

‐ Finanzplan

‐ Investitionsplan

‐ Finanzierungsplan

Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung

1. Vollständigkeit ‐ nichts weglassen, nichts hinzufügen

2. Belegprinzip ‐ keine Buchung ohne Beleg, kein Beleg ohne Buchung

3. Klarheit, Übersichtlichkeit ‐ ein sachverständiger Dritter muss in angemessener Zeit in der Lage sein,

    die Entstehung und Abwicklung der Geschäftsfälle nachzuvollziehen

4. Aufbewahrung ‐> Belege und Bücher der Buchführung: 10 Jahre ab Jahresende



Erstellung der Bilanz aus dem Inventar der Firma Hans Vogel, Hof

Aktiva Passiva

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital 212.500 €    

     1. Grundstücke 190.000 €               B. Verbindlichkeiten

     2. Gebäude 100.000 €                   1. Hypotheken 250.000 €    

     3. Betriebs‐ und Geschäftsausstatt. 70.000 €                     2. Darlehen 85.000 €      

     4. Fuhrpark 115.000 €                   3. Verbindlichkeiten a. LL. 15.000 €      

B. Umlaufvermögen

     1. Fertige Erzeugnisse 10.000 €                

     2. Forderungen a. LL. 50.000 €                

     3. Bankguthaben 23.000 €                

     4. Kassenbestand 4.500 €                  

562.500 €               562.500 €    

Mittelverwendung = Mittelherkunft

Investition = Finanzierung

Vermögen = Kapital

Anlagevermögen + Umlaufvermögen = Gesamtvermögen = Gesamtkapital

Gesamtkapital ‐ Schulden = Eigenkapital

Gesamtkapital ‐ Umlaufvermögen = Anlagevermögen

Gewinn‐ und Verlustrechnung gem. § 275 Abs. 2 und 3 HGB (Neben der Bilanz Bestandteil des Jahresabschlusses)

Enthält alle Arten von Erträgen und Aufwendungen des Unternehmens.

Ertrag: Jede Art von Wertzuwachs im Unternehmen  ‐ Umsatzerlöse

Das Eigenkapital wächst! ‐ Bestandserhöhungen fertiger/unfertiger Erzeugnisse

‐ Zinserträge

‐ ‐ Mieterträge

‐ Erträge aus dem Verkauf von Anlagevermögen …

Aufwand: Jede Art von Werteverzehr im Unternehmen ‐ Materialaufwand

Das Eigenkapital sinkt! ‐ Personalaufwand

‐ Abschreibungen

‐ sonstige betriebliche Aufwendungen

‐ Zinsaufwendungen

Gewinn (Jahresüberschuss) oder Verlust (Jahresfehlbetrag)

1. Gesamtkostenverfahren 2. Umsatzkostenverfahren

1. Umsatzerlöse 11.000.000 €         hier nicht relevant!

2. Bestandsminderung FE/UE 1.000.000 €‐           

3. Materialaufwand 4.000.000 €‐           

4. Personalaufwand 3.000.000 €‐           

5. Abschreibungen 800.000 €‐              

6. sonstige betriebliche Aufwend. 1.000.000 €‐           

Gewinn 1.200.000 €           

Bilanz zum 31.12.20..


